
                                                                                           

  

Johannes-Blick 
 Rückblick, Rundblick, Ausblick 

 

Katholische Pfarrei St. Johannes Baptist 
Steinfeld – Holdorf – Mühlen – Handorf-Langenberg 

28.09. – 04.10.25  Lesejahr C   Nr. 38  0,40 € 

 26. Sonntag im Jahreskreis 

 

Kontakt 
 

Pastor-Schlichting-Straße 4 
49439 Steinfeld  

 
E-Mail für alle Büros: 
pfarramt@st-johannes-baptist.de 
 
Homepage der Pfarrei:  
www.st-johannes-baptist.de 
 
 
St. Johannes Baptist Steinfeld: 

Tel.:    05492/92685-0  
Fax:    05492/92685-25 
Mo.:   08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
    15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Di.-Fr.:   08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
     
St. Peter u. Paul Holdorf: 

Tel.:   05494/225 
Di.:    15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Mi. u. Fr.:      08.30 Uhr - 12.30 Uhr 
    
St. Bonaventura Mühlen: 

Seelsorgliche Ansprechpartner sind die 
Franziskaner 
 
St. Barbara Handorf-Langenberg: 

Seelsorgliche Ansprechpartner: 
Ursula Peters, Tel. 0171/2092372 
 
 
 
In dringenden seelsorglichen Notfällen 

außerhalb der Öffnungszeiten des  
Pfarrbüros wenden Sie sich bitte zuerst an 
Pfr. Strickmann. Sollte dieser telefonisch 
nicht erreichbar sein, können Sie über die 
Pforte des Krankenhauses Damme Kon-
takt herstellen (05491-601). 
 
 
 

Pfr. Bernd Strickmann 
Tel. 05492/92685-13 
Bernd.Strickmann@kkol.de 
 
Pater Ansgar Koch OFM 
Tel. 05492/982072 oder 0162/4798220 
p.ansgar@st-johannes-baptist.de 

 
Pater Joseph Niravathuparampil 
Tel. 05494/979790 oder 0151/28600932 
p.joseph@st-johannes-baptist.de 

 
Pastoralreferentin Ursula Peters 
Tel. 05492/92685-16 oder 0171/2092372 
u.peters@st-johannes-baptist.de 

 
Pastoralreferent Felix von Keitz 
Tel. 05492/92685-11 oder 0170/9602654 
f.vonkeitz@st-johannes-baptist.de 

 
Pfarrer em. Helmut Middendorf 
Tel. 05494/979792 oder 0172/5100667 
helmutmiddendorf@web.de 

 
Rechnungsführerin Tanja Heidler            
Tel. 05492/92685-14 
tanja.heidler@kkol.de 

 
 
 
 

Redaktionsschluss montags 9.00 Uhr  

                                     
Der reiche Mann und der arme Lazarus 

= 

arme schlucker und reiche Prasser 

 

(26. Sonntag - Lesejahr C; Lk 16, 19 - 31) 

 

Das ist das Charakteristische eines Menschen.                                                                                            
Darin besteht sein Gegensatz zu Gott: 
Dieser Mensch hat überhaupt nicht gesehen, was vor sich geht. 
Seine Schuld ist das Nicht-Sehen, nicht der Reichtum an sich. 
Er hat dem Armen keine Beachtung geschenkt.                                                                              
Er hat ihn übersehen.                                                                                                                          
Er war ihm schlichtweg total gleichgültig. 
 Den anderen aus dem Blick verlieren – wie schnell passiert das. 
Blind werden gegenüber dem Hilfsbedürftigen. 
Blind sein gegenüber der ausgestreckten Hand. 
Blind sein gegenüber „Lazarus“ unmittelbar vor der Tür. 
 
Das Verbrechen des Reichen besteht nicht schon allein darin, dass er 
reich ist, sondern darin, dass er die Not des anderen nicht sieht, dass er 
gedankenlos und gleichgültig daran vorbeigeht, dass er hartherzig ist, 
verschlossen, ohne Mitgefühl und Liebe. 
 
Es geht also um zwei Lebensmodelle:                                                                                                      
Auf der einen Seite die Absicherung durch rücksichtslose Anhäu-
fung irdischer Güter.                                                                                                                                                     
Auf der anderen Seite steht der Arme, der das Heil nur von Gott 
erwartet und nicht von sich selbst. 
 
Jesus erklärt den Reichtum nicht an sich als verwerflich.                                                          
Und Armut ist für ihn nicht einfachhin die Eintrittskarte zum ewigen Le-
ben.Bin ich wie der reiche Mann aus dem Evangelium?                                                                              
Der es sich gut gehen lässt und sich nicht um den armen Lazarus küm-
mert?                                                  
Der reiche Mann, der sein Leben in vollen Zügen genießt, seine Res-
sourcen nur für sich nutzt. 

Es geht darum, dass ich mich nicht nur um mich selbst kümmere, son-
dern mir darüber bewusst werde, welche Talente Gott mir gegeben hat 
und wie ich sie in seinem Sinne einsetzen kann. 

Pater Joseph Niravathuparampil 
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Pfarrei St. Johannes Bapt. s. t. Decoll.     

  
Verstorbene aus unserer Pfarrei  
20.09.: Bettina Lindemann, Holdorf, 61 Jahre            
 

Tauffeier  
Am Sonntag, 28.09. wird in Mühlen das Kind Paje Schi-
plage in die Gemeinschaft unserer Kirche aufgenom-
men.  
 

Am Samstag, 04.10. werden in Holdorf die Kinder Alina 
Sedlak und Edith Allen in die Gemeinschaft unserer 
Kirche aufgenommen.  
 

Wir gratulieren den Eltern, Paten und Angehörigen ganz 
herzlich. Den Täuflingen wünschen wir Gottes Segen 
auf ihren weiteren Lebenswegen.  
 

Ehevermeldung 
Sven Richter u. Teresa Thien, Steinfeld 

 
Tauhope äten 
Gemeinschaft erleben und essen 
Wir laden ein regelmäßig jeden zweiten Mittwoch im 
Monat von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr im Pfarrheim Hol-
dorf zum Essen zusammenzukommen. Die Kosten be-
tragen 3 €. Das nächste Essen ist am Mittwoch, 08.10. 
vorgesehen. Anmeldungen sind in den Pfarrbüros erfor-
derlich bis Montag, 06.10. Wer nicht selbständig kom-
men kann, meldet sich bitte ebenfalls im Pfarrbüro. 

 
Wo bleibt unser Müll? 
Der Sachausschuss „Zukunft-nachhaltig leben“ des Pfar-
reirates lädt zu einer Info-Fahrt zur Deponie Vechta ein, 
wo wir durch die verschiedenen Arbeitsbereiche geführt 
werden. 
Es findet statt am Donnerstag, 09.10. Treffpunkt ist um 
14.30 Uhr beim Pfarrbüro in Steinfeld, Rückkehr: 17.30 
Uhr. Für die Fahrt ist gesorgt.  
Anmeldungen im Pfarrbüro. 

 
Neue Nähgeschenkezeit! Patient*innen im St. 
Elisabeth Krankenhaus, Bewohner*innen und 
Tagespflegegäste von Maria Rast werden er-
neut bedacht! –  
Einladung zum Näh-Workshop im Oktober 25 
im Haus der Caritas in Damme 
Zuschneiden, Bügeln, Zusammenstecken und -nähen ist 
im Oktober wieder an 3 Abenden gefragt. Am 07., 14. 
und 21.10.25 treffen sich Nähbegeisterte und Interes-
sierte jeweils von 17:00 bis 20.00 Uhr im Haus der Cari-
tas in Damme, Kirchplatz 18, zum gemeinsamen Arbei-
ten. Cornelia Emken vom Caritas-Sozialwerk (CSW) lädt 
gemeinsam mit der Projektleiterin von „#nähzuhaus 2.0“ 
(Elisabeth Pohlmann, CSW) in Kooperation mit dem  
St. Elisabeth Krankenhaus und der Stiftung Maria Rast 
zu drei Workshopabenden ein. In angenehmer Werk-
Atmosphäre sollen auf Wunsch der Einrichtungen u.a. 
Muffs und Essensschutze gefertigt werden. Interessierte 
können an einem, zwei oder allen drei Abenden teil-
nehmen. Vorkenntnisse sind nicht zwingend erforderlich. 
Zuschnitt- und Bügelarbeiten kann jede/r leisten. Auf 
Wunsch sollten auch erste Nähmaschinennähte möglich 
sein. Zwei erfahrene Näherinnen nehmen teil und kön-
nen Anleitung geben. Eine Anmeldung bei der CSW-
Zentrale in Lohne unter 04442/9341600 oder direkt bei 
Cornelia Emken unter der Telefon-Durchwahl 

04442/93416-82 sowie per Mail (emken@caritas-
sozialwerk.de) ist zwecks Planung erwünscht. 
Dank der Stoffspenden von der Firma CasaModa aus 
Oldenburg und der Förderung durch die Aktion „Hand in 
Hand für Norddeutschland“ kann das Projekt #nähzu-
haus 2.0 noch immer durchgeführt werden. Gestartet in 
der Coronazeit mit der Fertigung zahlreicher Gesichts-
masken für soziale Einrichtungen wurde eine Möglich-
keit gefunden, Menschen in besonderen Lebenssituatio-
nen und Einsamkeit aus der Distanz heraus zu helfen. 
Weiterentwickelt werden nun dank ehrenamtlichen En-
gagements verschiedene Nähgeschenke gefertigt, die 
teils Alltagshilfen bieten als auch Trost spenden. Alles in 
allem eine sinnvolle Sache! 

 
Pilgerreise der Pfarrei in den Pfaffenwinkel 
vom 15. bis 20.06.2026 
Liebe Pilgerinnen und Pilger! 
Auch wenn Ihnen der Titel unserer Reise zuerst einmal 
fremd vorkommt – Sie werden die ursprüngliche Bedeu-
tung schnell kennen- und lieben lernen: „Die Ecke der 
Mönche“! 
Diese Landschaft ist durchtränkt von einer grandiosen 
spirituellen Einzigartigkeit auf engstem Raum: Wir wer-
den Klöster erleben, die nicht nur die Asche der Erinne-
rung weitergeben, sondern die Flamme des gelebten 
Christentums: Die Benediktiner von Andechs, Ettal und 
St. Ottilien. Natürlich darf der „Kiki“ nicht fehlen: König 
Ludwig II, der mit seinen verspielten Traumschlössern 
Neuschwanstein und Linderhof bis heute Millionen Tou-
risten in diesen Winkel lockt. Und: das Zentrum für Pas-
sionsspiele – Oberammergau.  
Sie merken: Es ist eine grandiose Gegend, die wir gut 
mit unserem Glauben deuten können und die uns darin 
unterstützt und … unser Quartier liegt direkt neben der 
Wieskirche. 
Ich freue mich auf Sie! 
Ihr Mitpilger Landpfarrer Bernd Strickmann 
Informationsbroschüren mit den Anmeldezetteln 
liegen ab sofort in den Kirchen und Pfarrbüros aus. 

 
Kollekte     

28.09.: für die Aufgaben der Kirchengemeinde 
05.10.: für die Aufgaben der Kirchengemeinde 

 
Neues aus St. Johannes Bapt. Steinfeld 
 
Totengedenken 
6-Wochenamt  
Sonntag, 28.09., 10.30 Uhr: 
für die verst. Frau Maria Haskamp 
für die verst. Frau Brunhild Schlarmann 
für den verst. Herrn Josef Bornhorn 
für den verst. Herrn Otto Kruse 

 
Geburtstage 
29.09.: Wolfgang Grimme, Moorkamp     86 J. 
29.09.: Marianne Stuke, Handorfer Str.    81 J. 
30.09.: Helga Stuke, Auf dem Kampe     81 J. 
30.09.: Anna Thörner, Schemder Esch    88 J. 
01.10.: Hermann von der Assen, Westring   88 J. 
02.10.: Martha Kolbeck, Finkenweg     80 J. 
02.10.: Günter Wieferich, Am Kreuzberg    84 J. 
05.10.: Josefa von der Embse, Am Kreuzberg  87 J. 
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Kleinkindergottesdienst 
Am Sonntag, 28.09. findet in der Steinfelder Pfarrkirche 
um 11.45 Uhr ein Kleinkindergottesdienst zum Ernte- 
dankfest statt. Gerne dürfen eigene Erntegaben mitge-
bracht werden.  

 
Frauengemeinschaftsmesse 
Im Oktober findet die Fgm-Messe nicht am Donnerstag 
statt, sondern am Mittwoch, 01.10. um 19.00 Uhr als 
Erntedankgottesdienst wozu auch alle Männer eingela-
den sind. 

 
Rosenkranzgebet im Monat Oktober 
Im Rosenkranzmonat Oktober wird 20 Minuten vor Be-
ginn jeder Hl. Messe der Rosenkranz gebetet. Hierzu 
laden wir herzlich ein.  
 

Kolpingsfamilie 
Am Samstag, 04.10. findet um 17.00 Uhr bei der Padre 
Pio-Kapelle an der Dammer Str. (Schützenplatz) eine Hl. 
Messe statt, wozu die ganze Gemeinde herzlich einge-
laden ist. Ausklang ist in der Schützenhalle vorgesehen. 

 
Hl. Messe beim Autoscooter auf der Herbstkir-
mes  
Am Sonntag, 05.10. findet die Hl. Messe um 10.30 Uhr 
beim Autoscooter auf der Herbstkirmes statt, wozu alle 
herzlich eingeladen sind. 

 
Alleinstehende Frauen 
Die Gruppe „Alleinstehende Frauen“ trifft sich im Kolpin-
ghaus am 12.10.2025 um 14.30 Uhr zum gemütlichen 
Beisammensein, Kaffee trinken und Plaudern. Interes-
sierte Frauen sind herzlich willkommen.  

 
Mittagstisch „Tauhope äten“ 
Unter dem Motto „Gemeinschaft erleben und essen“ 
möchten wir einen regelmäßigen Mittagstisch in Mühlen 
und Steinfeld einrichten. 
Für diese Aktion benötigen wir Mitwirkende, die das 
Team unterstützen. Wer Interesse oder Nachfragen hat, 
melde sich gerne bei Ruth Trenkamp, Hdnr. 0151 
11561275 oder Ursula Peters 0171 2092372. Wir wür-
den uns freuen, wenn es mit ihrer Hilfe gelingen könnte. 
 

Bücherei Steinfeld  
Die Bücherei in Steinfeld hat geöffnet: 
sonntags   von 10.00 - 12.00 Uhr 
dienstags  von 19.00 - 20.00 Uhr  
donnerstags  von 15.30 Uhr -  17.00 Uhr 

 
Neues aus St. Peter und Paul Holdorf 
 
Totengedenken 
Jahresseelenamt  
Sonntag, 28.09., 11.00 Uhr:  
für die verst. Frau Elisabeth Kenkel 
für die verst. Frau Alma Helms 
 

Geburtstage 
30.09.: Hermann Kampers, Schulstr.      92 J. 
02.10.: Gertrud Siefke, Mühlenbachstr.     86 J. 
04.10.: Anna Elisabeth Heitmann, Im Wiesengrund 81 J. 
 

 

Rosenkranzgebet im Monat Oktober 
Im Rosenkranzmonat Oktober beten wir vor den Hl. 
Messen am Samstag und Sonntag fünf Minuten ein Ge-
sätz vom Rosenkranz. 
 

Hauskommunion  
Am Herz-Jesu-Freitag, dem 03.10. wird unseren kran-
ken und älteren Gemeindemitgliedern – wenn ge-
wünscht – ab 9.00 Uhr die Hauskommunion zur üblichen 
Uhrzeit ins Haus gebracht. 
 

Frauengemeinschaft 
Die Frauengemeinschaft lädt ein zum Besuch der Ge-
meinschaftsmesse am Mittwoch, 01.10. um 08.30 Uhr 
in der Kirche; anschließend besteht die Gelegenheit zum 
gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim. 
 

Am Donnerstag, 09.10. um 19.00 Uhr sind alle ganz 
herzlich zur Rosenkranzandacht in St. Peter und Paul 
eingeladen. Danach sind alle ins Pfarrheim eingeladen. 
Frau Rußmann vom SKF Vechta hält einen Vortrag zum 
Thema „Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“. 
Kosten: es wird eine Spendenbox für eine freiwillige 
Spende zugunsten des SKF aufgestellt. Anmeldungen 
über die in der Kirche ausgelegte Liste.  
 
Die Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Marbeck am 
11.12. ist bereits ausgebucht.  

 
Alleinstehende Frauen  
Am Sonntag, 26.10. treffen sich die Alleinstehenden 
Frauen um 14.30 Uhr bei Bocklage, Ihorst zum platt-
deutschen Theater. Anmeldungen bei Christa, Tel. 
9806747 oder Elfriede, Tel. 512 
 

Kleiderkammer  
Die Kleiderkammer befindet sich an der Badbergerstr. 2. 
Öffnungszeit ist donnerstags von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr; 
Annahme ist montags von 15.30 Uhr – 17.30 Uhr. 
Bitte keine gespendeten Dinge vor der verschlossenen 
Tür abstellen.    

  
Bücherei Holdorf 
Die Bücherei in Holdorf hat geöffnet:  
dienstags von 18.00 - 19.00 Uhr 
mittwochs  von 16.00 - 17.30 Uhr 
sonntags  von 10.30 - 12.00 Uhr   
 

Neues aus St. Bonaventura Mühlen    
 

Totengedenken 
Jahresseelenamt  
Samstag, 04.10., 17.30 Uhr 
für den verst. Herrn Clemens Kohl 

 
Kollekte: 
Samstag, 04.10., 17.30 Uhr 
Paul Möhlmann 
 

Geburtstage  
29.09.: Johannes Runnebom, Am Sportplatz   81 J. 
 

Rosenkranzgebet im Monat Oktober  
Im Rosenkranzmonat Oktober werden wir dienstags 

um 07.45 Uhr den Rosenkranz beten. Hierzu laden 

wir herzlich ein.  



Seniorennachmittag  
Der Sportverein Grün-Weiß Mühlen lädt alle Senioren 
am Mittwoch, 01.10. zu einem gemütlichen Nachmittag 
ins Sportlerheim ein. 
Wir beginnen um 15.00 Uhr mit einem Gottesdienst. 
Für die Einladung bedanken wir uns ganz herzlich! 

 
Franziskusfest 
Am Freitag, 03.10. ist in Mühlen um 19.00 Uhr eine 
außerordentliche Abendmesse zur Feier des Heimgangs 
des hl. Franziskus (Transitus). Die Franziskaner laden 
herzlich dazu ein und würden sich freuen, wenn mög-
lichst viele daran teilenehmen würden. 
 

Mittagstisch „Tauhope äten“ 
Unter dem Motto „Gemeinschaft erleben und essen“ 
möchten wir einen regelmäßigen Mittagstisch in Mühlen 
und Steinfeld einrichten. 
Für diese Aktion benötigen wir Mitwirkende, die das 
Team unterstützen. Wer Interesse oder Nachfragen hat, 
melde sich gerne bei Ruth Trenkamp, Hdnr. 0151 
11561275 oder Ursula Peters 0171 2092372. Wir wür-
den uns freuen, wenn es mit ihrer Hilfe gelingen könnte. 
 

Die Rentnerband sucht Verstärkung 

Altersbedingt und durch Krankheitsfälle hat die Rentner-
band Mühlen einige Ausfälle. Treffen ist jeden Montag 
von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr. Arbeitsgeräte stehen zur 
Verfügung. 
Anmeldung: montags einfach mit gutem Willen kommen. 
Die Rentnerband freut sich über neue Mitglieder 

 
Bücherei Mühlen   
Die Bücherei in Mühlen hat geöffnet: 
sonntags  von 10.00 - 11.30 Uhr 
dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr  

 
Neues aus St. Barbara Handorf-Langenberg    
 
kfd Frauengemeinschaft  
Zum Wortgottesdienst am Donnerstag, 02.10. um 
09.15 Uhr sind besonders die Frauen eingeladen. Im 
Anschluss ist im Barbaraheim ein Frühstück bereitet.  
 

Hauskommunion 
Die Hauskommunion wird am nächsten Sonntag, 05.10. 
nach der Eucharistiefeier nach Hause gebracht. 

 
Kirchencafé HaLa 
Am nächsten Sonntag, 05.10. bietet der Ortsausschuss 
nach der Hl. Messe Kaffee und Gebäck an. 
Herzliche Einladung an alle, um noch eine Weile ge-
meinsam den Sonntag zu feiern 
 
 

Sonne 
Möge jeder Tag 

 deines Lebens dir Freude schenken. 
Möge die Straße, 
 auf der du gehst,  

mit Glück gepflastert sein. 
 
 
 
 
 

 
Ich wünsche dir, 
dass du die Ruhe 

 und Schönheit der Natur  
stets auf dich wirken lassen kannst. 

Die Sonne küsse dich zärtlich 
 und ihr Licht durchflute dich. 

 
Irische Segenswünsche 

 
 
 
                           Messintentionen 
 

Intentionen für alle Kirchengemeinden 
Sonntag, 28. September 2025 
L.u.V.d.F. Schulte u. Havermann; L.u.V.d.F. Gerberding; 
Heinrich u. Georg Kramer u. L.u.V.d.F. Kramer-
Fleerkotte u. Julia Busche; L.u.V.d.F. Thöle; Heinrich 
Dultmeyer u.L.u.V.d.F. Josef Dultmeyer u. Fam. Aug. 
Kolhoff u. Geschwister Rolfsen; Hanna Stuntebeck, 
Brunhild u. Bernd; Heinz Buddelmeyer u.V.d.F. Buddel-
meyer-Wellerding; L.u.V.d.F. Ansmann-Plagge-Giere; 
Bernhard Rechtien u. Sohn Ludger; Josef Bornhorn; 
Ehel. Paul u. Irmgard Harpenau u. L.u.V.d.F. August 
Düvel ; JM Elisabeth Neteler u. Bern. Neteler; Fritz Nie-
hues; Ehel. Maria u. Josef Meyer, Töchter Roswitha u. 
Maria u. Schwiegersöhne Ulrich, Detlef u. Ignatz; JM 
Heinz Bergmann; Hildegard Wessel u. V.d.F. Wessel; 
für die Verst. des Altenheims As to huus Holdorf, Ger-
trud Steinken, geb. Lux 
Montag, 29. September 2025 
Hildegard Ertel u. Sohn Engelbert Beglau; L.u.V.d.F. 
Johannes Schlotmann 
Mittwoch, 1. Oktober 2025 
Johanna Deters, Ziegelstr. ; V.d.F. Johanning-
Böckmann; L.u.V.d.F. Völkerding-Hardenberg; L.u.V.d.F. 
Schmertmann-Jürgens; L.u.V.d.F. Haskamp-
Berkemeyer; Gertraud Esselmann u. Elfirede Lampe (v. 
der Frauengemeinschaft); JM Markus Wübker u. 
L.u.V.d.F. Wübker-Brokamp 
Donnerstag, 2. Oktober 2025 
Martin Balster u.L.u.V.d.F. Balster; Irmgard Harpenau u. 
V.d.F. Krapp-Harpenau; Wilma Kröger 
Freitag, 3. Oktober 2025 
Ehel. Klara u. Heinrich Roggenkamp; L.u.V.d.F. Aloys 
Stromann; L.u.V.d.F. Erika u. Bernard Harting ; 
Ehel.Hermann u.Hilde kl.Hillmann u.Sohn Heinrich; JM 
Clemens Kohl; Bernhard Neteler; JM Detlef Raschke u. 
V.d.F. Josef Meyer; Heinz Bergmann u.L.u.V.d.F. Kol-
beck-Bergmann; Ehel. Paula u. Henrich Echtermann u. 
Ehel. Maria u. Franz Schute 
Samstag, 4. Oktober 2025 
Ehel. Hedwig u. Franz Pille u. Maria Niegsch; Benno 
Meyer u. Josef Berkemeyer u.L.u.V.d.F. Meyer-
Berkemeyer; Ehel. Josepha u. Julius Bünnemeyer; A-
enne Kolbeck; L.u.V.d.F. Kleine Klausing; Gertrud 
Schraad; Anton Wichelmann (v. d. Nachbarn); Hildegard 
Wydra; Evi Willenbring (v.d. Nachbarn); JM Hilde Töpfel; 
Werner Speckmann; L.u.V.d.F. Lindemann-Meyer 
 
 
 
 

 
 

 



 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
26. Sonntag im Jahreskreis (Lk 16, 19–31) 

In jener Zeit sprach Jesus zu den Pharisäern: Es war einmal ein reicher Mann, der sich in Purpur und feines Leinen kleidete und Tag für 
Tag glanzvolle Feste feierte. Vor der Tür des Reichen aber lag ein armer Mann namens Lázarus, dessen Leib voller Geschwüre war. Er 
hätte gern seinen Hunger mit dem gestillt, was vom Tisch des Reichen herunterfiel. Stattdessen kamen die Hunde und leckten an seinen 
Geschwüren. Es geschah aber: Der Arme starb und wurde von den Engeln in Abrahams Schoß getragen. Auch der Reiche starb und 
wurde begraben. In der Unterwelt, wo er qualvolle Schmerzen litt, blickte er auf und sah von Weitem Abraham und Lázarus in seinem 
Schoß. Da rief er: Vater Abraham, hab Erbarmen mit mir und schick Lázarus; er soll die Spitze seines Fingers ins Wasser tauchen und mir 
die Zunge kühlen, denn ich leide große Qual in diesem Feuer. Abraham erwiderte: Mein Kind, erinnere dich daran, dass du schon zu Leb-
zeiten deine Wohltaten erhalten hast, Lázarus dagegen nur Schlechtes. Jetzt wird er hier getröstet, du aber leidest große Qual. Außerdem 
ist zwischen uns und euch ein tiefer, unüberwindlicher Abgrund, sodass niemand von hier zu euch oder von dort zu uns kommen kann, 
selbst wenn er wollte. Da sagte der Reiche: Dann bitte ich dich, Vater, schick ihn in das Haus meines Vaters! Denn ich habe noch fünf 
Brüder. Er soll sie warnen, damit nicht auch sie an diesen Ort der Qual kommen. Abraham aber sagte: Sie haben Mose und die Propheten, 
auf die sollen sie hören. Er erwiderte: Nein, Vater Abraham, aber wenn einer von den Toten zu ihnen kommt, werden sie umkehren. Darauf 
sagte Abraham zu ihm: Wenn sie auf Mose und die Propheten nicht hören, werden sie sich auch nicht überzeugen lassen, wenn einer von 
den Toten aufersteht. 

 
Datum 
 

 
Steinfeld 
St. Johannes  
Baptist 
 

 
Holdorf 
St. Peter u. Paul 

 
Mühlen 
St. Bonaventura 

 
Handorf-
Langenberg 
St. Barbara 
 

 
Sonntag, 
28.09.25 

 
10.30 Uhr 

Hl. Messe  
(Pater Ansgar) 
11.45 Uhr 

Kleinkindergottesdienst 

 
11.00 Uhr  

Hl. Messe 
(Pater Joseph) 
 
 

 
 
 
 
12.15 Uhr 

Tauffeier 
 

 
09.00 Uhr 
Hl. Messe  
(Pater Joseph) 

 
Montag, 
29.09.25 
 

 

 
 

 

 
19.00 Uhr  

Hl. Messe 
(Klosterkapelle) 

 
 
 
 
 

 

 
 

 
Dienstag, 
30.09.25 

 

 
 
 
 

 

 
08.00 Uhr 

Hl. Messe 

 

 
Mittwoch, 
01.10.25 
 
 

 
 
19.00 Uhr 

Erntedankmesse der 
Fgm. 
 

 
08.30 Uhr  

Frauengemeinschafts-
messe 

 
 
15.00 Uhr 

Seniorenmesse  
im Sportlerheim 

 
 
 
19.00 Uhr  

Hl. Messe 
 

 
Donnerstag, 
02.10.25 

 
08.00 Uhr 

Hl. Messe 
 

 

 

  

 
 
 

 

 
09.15 Uhr  

Wortgottesdienst der 
Frauengemeinschaft 
 

 
Freitag, 
03.10.25 
Herz-Jesu-
Freitag 
 

 
 
 

 

 
08.30 Uhr  

Hl. Messe 
 
 

 
 
 
19.00 Uhr 

Transitusmesse 
 

 

 
Samstag, 
04.10.25 
 

 
 
 
17.00 Uhr 

Hl. Messe 
bei der Padre Pio-
Kapelle, Dammer Str.  

(Pfr. Strickmann) 

 
15.00 Uhr  

Tauffeier  
19.00 Uhr  

Vorabendmesse 
(Pater Joseph) 
 

 
16.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Beichtgelegenheit  
17.30 Uhr 

Vorabendmesse 
(Pater Ansgar) 
 

 
 

 
 

 
Sonntag, 
05.10.25 

 
10.30 Uhr 

Hl. Messe beim 
Autoscooter auf der 
Steinfelder Kirmes 
(Pfr. Strickmann) 
 

 
11.00 Uhr  

Hl. Messe 
(Pater Joseph) 
12.15 Uhr  

Tauffeier  

 
 

 
 

 
09.00 Uhr  

Hl. Messe  
anschl. Kirchencafè 
(Pfr. Strickmann) 


